
Lisa ist bekannt dafür, stets für alle da zu sein und da-
bei so viel Positivität auszustrahlen, dass man sich auto-
matisch besser fühlt, sobald sie den Raum betritt. Heute 
spricht sie mit uns über ihre Antriebsquellen, wie sie an-
dere inspiriert und warum sie als eine wahre Legende gilt.

Auf die Frage, wen sie wählen würde, wenn sie eine Woche lang 
jemand anderes sein könnte, antwortet Lisa, dass sie gerne eine 
berühmte Modedesignerin in New York wäre. Sie würde den 
Alltag dieser Person erleben und ihre Kreativität in einer so 
inspirierenden Stadt wie New York ausleben.

Wenn sie die Möglichkeit hätte, drei Dinge immer kosten-
los zu erhalten, würde Lisa sich von Apple versorgen lassen 

– mit gratis iPhones und MagSafe-Ladekabeln, da ihre eige-
nen Ladekabel ständig kaputtgehen. Als dritte Wahl würde 
sie gerne in einem Autohaus unbegrenzt Autos auswählen 
können, auch wenn sie keinen Führerschein besitzt.

Bei der Vorstellung einer eigenen Marke sieht Lisa sich selbst 
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als Hauptdarstellerin. Ihre Marke würde Kreativität und Humor 
repräsentieren und wäre durch ihre persönlichen Werbekam-
pagnen und Kunstwerke sofort erkennbar.

In der heutigen von Memes und Social Media geprägten Welt 
identifiziert sich Lisa mit der „uiiiai cat“, ihrem Lieblingsmeme. 
Sie ist oft auf TikTok unterwegs und schätzt den einzigartigen 
Humor dort.

Wenn sie die Möglichkeit einer Zeitreise hätte, würde Lisa lie-
ber in die Vergangenheit reisen. Sie möchte nicht wissen, was 
die Zukunft bringt, um die Spannung des Lebens zu bewahren. 
Stattdessen würde sie gerne alte Erinnerungen wieder aufle-
ben lassen.

L i s a 
b e t r a c h -
tet sich selbst als 
spontanen Menschen. Auf die Frage, ob die 
Welt in 50 Jahren besser oder schlechter sein wird, glaubt sie, 
dass sich die Dinge verschlechtern werden. Sie sieht eine Ten-
denz zum Negativen, beeinflusst durch den Klimawandel und 
das Verhalten der Menschen.

Ohne die Angst vor dem Scheitern würde Lisa viel mehr aus-
probieren und sich auf Neues einlassen. Ihrer Meinung nach ist 
das größte Problem unserer Gesellschaft der Mangel an Ver-
trauen. Sie wünscht sich, dass die Menschen wieder mehr Ver-

trauen zueinander entwickeln.

Freiheit bedeutet für Lisa, ihre Menschenrechte zu haben und 
tun zu können, was sie möchte, ohne Einschränkungen. Sie 
glaubt, dass jeder Mensch eine zweite Chance verdient, aber 
keine dritte oder vierte, besonders wenn wiederholte Fehler ihr 
persönlich schaden.

Zum Abschluss des Interviews bedankt sich Lisa für die Einla-
dung und die interessanten Fragen. Sie verabschiedet sich mit 
den Worten: „Peace out!“



Es ist nie zu spät,
das zu werden, 
was man hätte 
sein können.

        – George Eliot

Mehr Über Lisa
Name: Lisa Hochreiter

Alter: 16

Hobbys: Zeichnen

Lieblingsfilm: Mufasa

Lieblingsserie: Outer Banks

Lieblingsfarbe: Weinrot

Augenfarbe: Braun


